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Schuhmode Herbst-Winter 197475

beiBally Den allgemeinen Modetendenzen folgend hat sich
bei Ball y die Silhouette der sportlichen wie auch
der eleganten Modelle weiter verfeinert. Man liebt
Farbtonkombinationen und die Verwendung von
zwei verschiedenen Lederarten, welche eine
harmonische Kontrastwirkung ergeben. Zierliche
Spangen, Metallornamente und Briden sind die

prägnantesten Merkmale. Beim Absatz hat man
sich mittlerweile auf eine Höhe von 58 bis 64 mm
geeinigt, wobei die ausgesprochen modischen
und eleganten Schuhe eine Höhe von 80 mm oder
mehr aufweisen, was bei der gegenwärtigen
kniebedeckenden Rock- und Kleiderlänge als
absolute Notwendigkeit anzusehen ist, wenn die
Proportionen stimmen sollen.

Der ausgesprochen sportliche Schuh ist
gekennzeichnet durch Rohgummisohlen und mit dem
gleichen Material überzogene Absätze in der
Höhe von 58 bis 64 mm. Schlanke Formen und ein
feines Bout carré geben dem aus der modernen
Garderobe nicht mehr wegzudenkenden Shopping
Trotteur modisches Flair. Der sportlich elegante
Trotteur und Pumps hat einen leicht betonten
Sohlenrand, einen 64 mm hohen Absatz, oftmals
heraufgeschnittene Vorderblätter und ziemlich
ausgeprägte Carré-Formen. Neu ist bei Baily ein
bequemer sportlicher Trotteur, als eigentlicher
Laufschuh gedacht, der « Bai ly Relax». Hier
findet vor allem weiches, schmiegsames Wildleder

Verwendung. Die hauptsächlichen Farben
im sportlichen Sektor sind Loden, Olive und alle
Rosttöne sowie gedämpfte und eher dunkle
Braunkolorite. « Bai ly International» und « Bai ly
Madeleine» bestechen auch in dieser Kollektion
durch eine ausgewogene Eleganz, welche imminent

modisch orientiert ist. Zierliche Bouts carrés
für den sportlich eleganten Genre und schmal
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gerundete Formen für den betont eleganten Schuh
bestimmen hier die Linie. Louis XV-Absätze
(Höhe 72 bis 80 mm), schmale Briden, eingenähte
LederdekorOrnamente und feine Golfiochungen
kennzeichnen den Habillé-Schuh. Die Farben —
häufig im Zwei-Ton-Effekt — sind gedämpft. So
sieht man etwa ein zurückhaltendes Ardoise
oder Maror, die Grüntöne Vigogne oder Cresson,
ein amethystfarbenes Aetna oder die Blautöne
mit den Namen Atlantic und Pan. Der neuen
Pastelltendenz huldigt das rosenholzfarbene Cajou.
Die Abendschuhe sind sehr dekolletiert und san-
dalisiert. Offene Bouts und Briden mahnen an die
dreissiger Jahre. Die Materialien sind festlich:
Brokat und Crêpe-Satin sowie die Kombination
von Wild- und Glattleder, hie und da mit Strass
geschmückt.
Auch das winterliche Modethema Nummer 1,

der .Stiefel, wird bei Bally entsprechend interpretiert.

Kniehohes, lose anliegendes Schuhwerk im
Reitstiefel-Look wird in Glattleder hergestellt, die
eleganten Modelle sind aus enganliegendem, ela-
stiziertem Wildleder gefertigt. Auch hier liebt man
Zwei-Ton-Effekte und hohe Absätze (58 mm).
Modisch ergänzt wird die Kollektion durch die
Bottines, welche wohl hauptsächlich zu Hosçn
getragen werden und hier den Stiefel ersetzen
können.

Was bei Bally den eleganten Herrenschuh anbetrifft,

so sind auch hier durchwegs feinere und
schmalere Linien zu verzeichnen. Schlanke
Formen kennzeichnen ebenfalls das sportliche
Modell. Als populärstes Material darf sorgfältig
verarbeitetes Glattleder betrachtet werden, wobei
Lack und wenig Wildleder am Abend oder für
einige Spezialmodelle noch Verwendung finden.

BALLY SCHUHFABRIKEN AG
SCHÖNENWERD
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